
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
nach drei schwierigen Jahren scheint die Corona Pandemie nun 
überstanden zu sein. 

Endlich können wir uns wieder uneingeschränkt der Versorgung  
unserer Patientinnen und Patienten widmen und starten mit 
Schwung in das neue Jahr. 

Mit dem vorliegenden Newsletter möchten wir Ihnen wie gewohnt 
wichtige Informationen und Neuigkeiten aus der Hautklinik näher-
bringen und wünschen viel Spaß bei der Lektüre.

Wir freuen uns auch 2023 auf eine gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Ihnen. 

Im Namen des gesamten Teams der Hautklinik Nürnberg wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2023.

  
 
 Ihr

 

 Prof. Dr. med. Erwin Schultz 
 Leitender Arzt der Hautklinik 

Klinik für Dermatologie 
Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität
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Ärztliches Team und Mitarbeiter 
In den letzten Jahren sind die Schwierigkeiten, die im Gesundheits-
wesen bestehen leider, nicht weniger geworden. Die Corona Pande-
mie und der generelle Mangel an Fachkräften haben diese Probleme 
nun noch verschärft. Daher schätzen wir uns glücklich, weiterhin ein 
so schlagkräftiges und kompetentes Team an Ärztinnen und Ärzten 
zu haben. Darüber hinaus ist es uns 2022 gelungen mit Frau Dr. 
Hecker eine weitere Fachärztin an das Haus zu binden und mit Herrn 
Thorsten Bär einen neuen Assistenzarzt für die Klinik zu gewinnen.

Interdisziplinäres Wundzentrum
Das Interdisziplinäre Wund-
zentrum Nürnberg wurde im 
sechsten Jahr nach der Erst-
zertifizierung nun erfolgreich 
durch die Initiative Chronische 

Wunden e.V. (ICW) rezertifiziert. Herzstück der multiprofessionellen 
Zusammenarbeit im Zentrum ist das interdisziplinäre Wundboard, 
wo regelmäßig komplexe Fälle besprochen und Therapiestrategien 
patientenindividuell erarbeitet werden. 

Erfolgreich zum Abschluss gebracht wurde darüber hinaus ein inno-
vatives Forschungsprojekt: In Zusammenarbeit mit dem hiesigen In-
stitut für Medizinphysik wurde eine künstliche Intelligenz entwickelt, 
die durch Bildanalyse in der Lage ist, ein Pyoderma gangraenosum 
von einem Ulcus cruris venosum zu differenzieren (1). 

Durch den 5. Nürnberger Wundkongress im Dezember 2022 bot 

Dermatologie an der Paracelsus  
medizinischen Privatuniversität
Die Paracelsus Medizinische Privatuniversität betreibt seit 2014 
neben dem Stammhaus in Salzburg auf dem Gelände des Klinikums 
Nürnberg einen zweiten Standort für ein Studium der Humanmedi-
zin. Das Studium führt in Deutschland innerhalb von fünf Studien-
jahren zu einem approbationsfähigen Abschluss. Pro Jahr kommen 
50 neue Studierende hinzu.

Seit 2016 besuchen die Studenten des 3. Studienjahres erfolgreich 
die Lehrveranstaltung „Dermatologie mit Schwerpunkt klinische  
Pathophysiologie“ an unserer Klinik. Dazu wurde eine neue Vorle-
sungsreihe konzipiert und Praktika implementiert. Zusätzlich findet 
regelmäßig Untersuchungskurse für die Studenten des 2. Studien-
jahres statt. 

Mittlerweile haben weit mehr als 200 Studierende erfolgreich ihr 
Studium abgeschlossen und arbeiten rund um die Welt als Ärzte und 
Ärztinnen – natürlich auch an der Hautklinik am Klinikum Nürnberg. 

PERSONELLES
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Christine Hecker Thorsten Bär

Allergologische Diagnostik  
und Berufsdermatologie

Das Nürnberger Interdisziplinäre 
Zentrum für Allergologie (NIZA) ist 
eine bereits seit vielen Jahren be-
stehende Kooperation aus mehre-
ren Fachbereichen des Nürnberger 
Klinikums (Hautklinik, Pneumologie, 
Hals-Nasen-Ohren-Klinik, Gastro-

enterologie, Kinderklinik und Zentrallabor) mit dem Ziel einer opti-
malen Versorgung allergologisch erkrankter Patienten, basierend 
auf aktuell gültigen Leitlinien und neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen. Durch diese Zusammenarbeit wird der interdisziplinäre 
Charakter bei der Behandlung allergologischer Patienten umfassend 
berücksichtigt. 

Ein Schwerpunkt der allergologischen Abteilung in der Hautklinik ist 
die Diagnostik und Einleitung einer spezifischen Immuntherapie bei 
Wespen- und Bienengiftallergien sowie die allergologische Diagnos-
tik und Durchführung von Provokationstestungen bei Patienten mit 
Medikamentenunverträglichkeiten. Weiterhin werden Patienten mit 
Kontaktallergien, allergischer Rhinokonjunktivitis, Nahrungsmittel-
allergien, atopischem Ekzem und chronischer Urtikaria behandelt 
und beraten.  

Ein weiterer Schwerpunkt besteht in der Berufsdermatologie. Im 
Rahmen der berufsdermatologischen Sprechstunde werden betrof-
fene Patienten beraten und eine gezielte allergologische Diagnostik 
durchgeführt. Ein Hautarztverfahren wird bei entsprechender In-
dikation eingeleitet, ferner erfolgt die Erstellung von Gutachten mit 
allergologischer Fragestellung. 

Auch Patienten mit anerkannter beruflicher Hautkrebserkrankung 

NIZA

WUNDZENTRUM

(BK5103), können im Rahmen der berufsdermatologischen Sprech-
stunde beraten und betreut werden. Dabei kommen moderne Thera- 
pieverfahren, wie die Tageslicht PDT mit Kabine, zur Anwendung. 

Für komplexe allergologische Fragestellungen steht regelmäßig 
die prästationäre Allergiesprechstunde (OÄ Dr. Vera Baur) in der 
Hautambulanz (tel. Terminvereinbarung unter 0911 398-2741) zur 
Verfügung. Für die Vorstellung in der allergologischen Diagnostik 
ist eine Einweisung durch den Dermatologen oder Allergologen er-
forderlich. Bei dringlichen allergologischen Fragestellungen ist die 
Vorstellung mit einer Einweisung vom Allgemeinarzt möglich. Bei 
berufsdermatologische Patienten mit anerkannter Berufskrankheit 
oder genehmigtem Hautarztverfahren, ist in der Regel keine Ein-
weisung erforderlich (eine Vorlage der BG-lichen Anerkennung ist 
ausreichend).



PMU AM KLINIKUM NÜRNBERG 

Hauttumorzentrum Nürnberg
 
 
 
 
 

 

 
Das Hauttumorzentrum ist inzwischen in ein von der Deutschen 
Krebsgesellschaft zertifiziertes Onkologisches Zentrum (Interdiszi-
plinäres Onkologisches Zentrum, IOZ) eingebettet. Dieses umfasst 
neben dem Hauttumorzentrum neun weitere Organtumorzentren 
sowie das Lymphom- und Leukämiezentrum. Gemeinsame Projekte 
sind u. a. der Aufbau eines Molekularen Tumorboards und einer Bio-
bank. Im Juli 2022 konnte ein gemeinsames Studienarchiv in Betrieb 
genommen werden.

Im Juli 2022 konnten wir erfreulicherweise einen Qualitätszirkel als 
Präsenzveranstaltung durchführen, Themen waren u.a. das Neben-
wirkungsmanagement der dermatoonkologischen Systemthera-
pien sowie der Stellenwert der Sentinel-Lymphknotenentnahme im 
Kopf-/Halsbereich.

Im Oktober 2022 fand das jährliche Überwachungsaudit des Haut-
tumorzentrums gemeinsam mit dem Audit des IOZ statt.

Im Jahr 2023 werden wir wieder eine Zufriedenheitsbefragung an  
Sie als unsere Einweiser versenden und bitten bereits jetzt um rege 
Teilnahme und offene Rückmeldungen.

Initiale Ausbreitungsdiagnostik beim 
malignen Melanom
In den vergangenen Jahren haben wir im Rahmen des „Primär- 
stagings“ bei Patienten mit Melanomen bis Stadium IIB neben der 
Lymphknoten-Sonographie und der Bestimmung des Tumormarkers 
S100 auch noch ein Röntgen-Thorax und eine Abdomen-Sono-
graphie durchgeführt. Diese beiden Untersuchungen werden wir 
künftig, gemäß den Empfehlungen der S3-Leitlinie, bei asymptoma-
tischen Patienten nicht mehr durchführen. Wir möchten Sie darum 
bitten, dies ggf. gegenüber den Patienten in der Anbahnung eines 
stationären Aufenthaltes zu kommunizieren.

Die Ausbreitungsdiagnostik in höheren Stadien ab IIC bleibt unver-
ändert.

HAUTTUMORZENTRUM

Aktuelle klinische Studien  
für Patienten mit malignem Melanom
Die wichtigsten aktuellen Studien unseres Zentrums stehen Patien-
ten mit einem inoperablen malignen Melanom offen, mit je einer 
Studie in der ersten und der zweiten Therapielinie: Die STARBOARD  
Studie bei vorliegender BRAF-Mutation des Tumors mit der Triple- 
Therapie Pembrolizumab, Encorafenib und Binimetinib und die  
Studie BNT111-01 einer 4fach RNA-Vakzine  von BioNTech in Kombi- 
nation mit dem PD-1-Inhibitor Cemiplimab nach Versagen einer Anti-
PD-1-basierten Immuntherapie.

Wir freuen uns, durch die Teilnahme an derartigen klinischen Stu-
dien unseren Patienten innovative Therapien anbieten zu können. 
Unser aktuelles Studienangebot finden Sie stets unter www.htz- 
nuernberg.de / Aktuelle klinische Studien. Telefonisch erreichen Sie 
die Studienambulanz unter Tel. 0911 398-3864.

Förderung eines Projekts zum Einfluss 
der Corona-Pandemie auf den Diagno-
sezeitpunkt des malignen Melanoms
Die Auswirkung auf die Tumordicke von Melanomen zum Zeitpunkt 
der Erstdiagnose wird in einem aktuellen Projekt von Frau Dr.  
Wünscher gemeinsam mit der PMU-Diplomandin Frau Kraaz unter-
sucht. Das Projekt wird durch den Förderverein des Tumorzentrums 
der Universität Erlangen-Nürnberg unterstützt.

WUNDZENTRUM

sich nach den letztjährigen pandemiebedingten Einschränkungen 
endlich wieder die Möglichkeit, beim Thema „Wunde“ persönlich 
miteinander in Kontakt zu treten. Nicht verwunderlich also, dass mit 
über 1500 Teilnehmern die bisherige Rekordzahl überboten wurde.

(1)  Birkner M, Schalk J, von den Driesch P, Schultz ES. Computer- 
Assisted Differential Diagnosis of Pyoderma Gangrenosum and 
Venous Ulcers with Deep Neural Networks. J Clin Med. 2022 

ÄRZTLICHE FORTBILDUNGEN 2023

Nachdem nun die Cornona-bedingten Einschränkungen weitest-
gehend überwunden sind veranstaltet die Hautklinik wie gewohnt 
weiterhin ärztliche Fortbildungsveranstaltungen. Das Hauttumor-
zentrum bietet Ihnen die Möglichkeit, über die Qualitätszirkel sowie 
die Morbiditäts- und Mortalitäts-Konferenzen Interessantes und 
Neues zum Thema Dermato-Onkologie zu erfahren. Hinsichtlich der 
Termine, Veranstaltungsorte und Programme werden Sie selbstver-
ständlich noch schriftlich informiert.

Außerordentlich freuen wir uns, Sie schon jetzt herzlichst zu unse-
rem 14. Herbstsymposium am 16. September 2023 einzuladen. 
Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen hochqualifizierte 
und renommierte Referenten und Referentinnen zu gewinnen. Wie 
auch in den Jahren zuvor stehen Aktualität, Kompaktheit und Praxis-
nähe im Vordergrund. Eine separate Vorankündigung und Einladung 
inklusive Themen und Programm wird Ihnen natürlich schriftlich zu-
geschickt.
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HAUTKLINIK – WICHTIGE RUFNUMMERN

Ambulanz, Station,  
Spezialsprechstunden, ASV Haut
Zur Abklärung der Notwendigkeit einer stationären Behandlung oder 
zur Vorbereitung einer stationären Behandlung können Patienten 
prästationär mit Einweisungsschein vorgestellt werden. Hierfür 
stehen die allgemeine prästationäre Sprechstunde Montag- bis 
Freitagvormittag, die OP-Sprechstunde am Mittwochnachmittag 
sowie die allergologische Sprechstunde am Dienstagvormittag 
(Oberärztin Dr. Vera Baur) zur Verfügung. Die Terminvereinbarung 
erfolgt unter Tel. 0911 398-2486. 

Weiterhin besteht die Möglichkeit Patienten mit Überweisungs-
schein in der Melanomsprechstunde am Montag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag (Oberarzt Dr. Dirk Debus) vorzustellen. 

Zusätzlich können Patienten in der Wundsprechstunde unseres  
interdisziplinären Wundzentrums am Donnerstagnachmittag im  
ambulanten BehandlungsCentrum Dermatologie (ABC, Haus 19, 
Oberarzt Dr. Manuel Krieter) vorgestellt werden. 

Eine neue Option für onkologische Patienten bietet die ASV (ambu-
lante spezialfachärztliche Versorgung). Diese bietet nun die Mög-
lichkeit die oft komplexe und aufwändige Diagnostik und Therapie 
der fortgeschrittenen Hautkrebserkrankungen kompakt patienten-
freundlich durchzuführen. Die Anmeldung erfolgt mit Überwei-
sungsschein telefonisch unter der Tel. 0911 398-114424.

Weiterhin besteht natürlich die Möglichkeit sich in unserer Notfall-
Ambulanz vorzustellen. Diese ist rund um die Uhr besetzt (7.00 
bis 16.00 Uhr, Haus 18, 3. Etage und 16.00 bis 7.00 Uhr, Haus 16,  
3. Etage).

WEGE IN DIE HAUTKLINIK 

Chefarzt Prof. Dr. Erwin Schultz: Tel. 0911 398-2460, 
Chefarztsekretariat: Tel. 0911 398-2460, Fax: 0911 398-2761

Ltd OA Dr. Axel Mechlin: Tel. 0911 398-2929 oder -2471, 
E-Mail: axel.mechlin@klinikum-nuernberg.de, Dermatochirurgie, 
Wahlärztlicher Bereich, Station 18IV, Fortbildung

OA Dr. Dirk Debus: Tel. 0911 398-2044, 
E-Mail: dirk.debus@klinikum-nuernberg.de 
Dermato-Onkologie, Ambulanz

OA Dr. Andreas Haußler: Tel. 0911 398-2135, 
E-Mail: andreas.haussler@klinikum-nuernberg.de 
Dermatochirurgie, Station 16III

OÄ Dr. Vera Baur: Tel. 0911 398-7866, 
E-Mail: vera.baur@klinikum-nuernberg.de 
Allergologie, Berufsdermatologie

OA Dr. med. Manuel Krieter: Tel. 0911 398-2472, 
E-Mail: manuel.krieter@klinikum-nuernberg.de 
Psoriasis und Neurodermitis, Tagesklinik / Station 16III

Klinik-Ambulanz: Tel. 0911 398-2486, Fax: 0911 398-2131

Privat-Ambulanz: Tel. 0911 398-2460 oder -2462,  
Fax: 0911 398-2761

Melanom-Sprechstunde: Tel. 0911 398-2486,  
Fax: 0911 398-2131

Allergielabor: Tel. 0911 398-2741, Fax: 0911 398-7495

HAUT-LINE: Tel. 0911 398-2292 (Mo – Fr von 9.00 bis 13.00 Uhr,  
nur für Ärzte*innen, nicht für Patienten*innen)

Studienzentrum der Hautklinik: Tel. 0911 398-3864

Ambulantes BehandlungsCentrum Dermatologie: 
Tel. 0911 398-7840


